
 

Dieser Warndienst richtet sich vorrangig an den Erwerbsobstbau im Rhein-
tal – der Inhalt wird mit Sorgfalt zusammengestellt. Eine Gewähr für allfäl-

lige Fehler kann aber keine übernommen werden. 
Dieser Warndienst kann auch im Internet nachgelesen werden unter 

https://obstwarndienst.lko.at >> Vorarlberg 
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Wetter 

Heute und morgen noch trocken. Am Samstag nach allen Wetterberichten längerer 

Regen. Danach trocken und zunehmend mild. 

Kernobst 

Schorf: Schorfempfindliche Sorten mit nennenswert grünem Austrieb, die noch nicht 

oder schon letzte Woche behandelt wurden, vor dem Regen behandeln, zB mit Flow-

brix, Funguran o.ä. mit Nebenwirkung gg. Obstbaumkrebs, Kragenfäule und Feuer-

brandbakterien (auch Bio) 

Blattläuse: Bei Überschreiten der Schadschwellen eine Behandlung durchführen, zB 

mit Teppeki (Bienengefährlich!), in Bio: Neem 

Schadschwelle in der Vorblüte: 

Mehlige Apfelblattlaus ≥ 1 Befallsstellen (auch einzelne Läuse)/100 Blütenbüschel 

Apfelfaltenlaus 5-10 Befallsstellen/100 Büschel 

Apfelgraslaus 80 Kolonien/100 Blütenbüschel 

Steinobst 

Wo schon nennenswert Blattgrün sichtbar ist, vor kühl-feuchten Wetter am Wochen-

ende eine Behandlung gegen Pseudomonas und andere Blattkrankheiten durch-

führen, wir empfehlen ein Kupfer, zB Flowbrix, Funguran o.ä. 

Blattläuse: Bei Überschreiten der Schadschwellen eine Behandlung durchführen, zB 

mit Teppeki (Bienengefährlich!), in Bio: Neem (nur, wenn genügend Blattmasse zur 

Aufnahme vorhanden ist.) 

Schadschwelle in der Vorblüte/Blüte: 

Kleine Pflaumenblattlaus: 1-2 % befallene Blütenbüschel (auch einzelne Lause!) 

Schwarze Kirschenlaus: 2-5 Kolonien/100 Triebspitzen 
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